
An den Vorsitzenden 
des Bezirksausschusses Uedesheim 
Herrn Stadtverordneten Stefan Crefeld 

Kopie mit Bitte um weitere Veranlassung:  
Frau Claudia Rosenberger 

9. Mai 2019 

Antrag zur Sitzung des Bezirksausschusses Uedesheim am 23. Mai 2019 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

im Namen der SPD-Ratsfraktion bitten wir darum, den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung 
der Sitzung des Bezirksausschusses Uedesheim am 23. Mai 2019 zu setzen. 

Antragstext als Beschlussempfehlung: 
Die Stadt Neuss wird gebeten, in Abstimmung mit dem Rhein-Kreis Neuss zu prüfen, inwieweit Stra-
ßen für Rettungsdienste in Uedesheim in der Vergangenheit nicht auffindbar oder schlecht erreich-
bar waren. Entsprechende Probleme sollten in Abstimmung mit dem Kreis sowie den relevanten Ret-
tungswachen und Notarztstandorten behoben werden.  

Begründung: 
In der Vergangenheit wurde mehrfach von Problemen bei der Erreichbarkeit der Straße „Am Kiwit-
tenberg“ berichtet, die zunächst für einen Rettungswagen nicht auffindbar war und dann schlecht 
passierbar war. Die Stadt Neuss wird daher gebeten, mit dem Rhein-Kreis Neuss sowie den Rettungs-
wachen und Notarztstandorten zu erörtern, ob in der Vergangenheit vermehrt Probleme beim Errei-
chen von Straßen in Uedesheim aufgetreten sind. Neben der schlechten Auffindbarkeit zählt dazu 
auch die schlechte Erreichbarkeit z.B. durch Falschparker oder bauliche Hindernisse wie Laternen. 
Sollten strukturelle und dauerhafte Probleme deutlich werden, sollten diese in Zusammenarbeit mit 
allen Akteuren behoben werden bzw. sollten für einzelne Straßen spezielle Anfahrtspläne zu erarbei-
tet werden, um bei Rettungseinsätzen keine wertvollen Minuten zu verlieren.

Mit freundlichen Grüßen 

  Peter Ott                                                                       Judith Göwert 
  Stadtverordneter im BZA Uedesheim                     Sachkundige Bürgerin


